
Fürbitten

Zu Jesus Christus, der uns in seiner Auferstehung zu neuen
Menschen gemacht hat, wollen wir beten:

• Erneuere deine Kirche, damit sie die österliche Bot-
schaft überzeugend verkünden kann.
Christus, höre uns.

• Erneuere unsere Gesellschaft, damit sie die Zeichen der
Zeit erkennt und richtig handelt.

• Erneuere unsere Familien, alle Mütter und Väter, alle
Großmütter und Großväter, damit die Liebe Maßstab
allen Handelns bleibt.

• Erneuere unsere Gemeinde, damit die Welt uns als dei-
ne Jüngerinnen und Jünger erkennt.

• Erneuere in unseren Kommunionkindern und ihren El-
tern die Liebe zu dir und deiner Kirche.

• Erneuere in allein Alleinstehenden den Willen, sich mit
ihren Fähigkeiten für andere Menschen einzusetzen,
Lass sie dadurch Sinn und Freude erfahren.

Du hast uns das Leben gebracht, dich preisen wir mit dem
Vater und dem Heiligen Geist in Ewigkeit.

Kommunionvers                              Joh 15, 1.5

So spricht der Herr:
Ich bin der wahre Weinstock, ihr seid die Rebzweige. 
Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe,
der bringt reiche Frucht. Halleluja.

Eingangslied 863 1, 5
Begrüßung
Einführung
Kyrie
Gloria
Tagesgebet - 1.Lesung
Antwortgesang

933
934

3

232 4
2. Lesung
Hallelujaruf
Evangelim-Predigt
Kredo-Fürbitten

530 7

Opferbereitung
Sanktus
n.d.Wandlung
Agnus Dei

833
834

2 - 3

968 3 + 4
vor der Kommunion
zur Kommunion
Während der Kommunion
Danklied

233 4

268 1 - 4
Schlussgebet -Segen
nach dem Segen  VA 904 1 - 3

5.Ostersonntag C 20013- Kirchweih Heilig-Grab-
Kapelle. Thema: Der Christ ist liebes- und leides-
fähig.

Neunkirchen a.Brand 27.April 2013 VA 18.00



Sieh voll Güte auf alle, die an Christus glauben,
und schenke ihnen die wahre Freude und das
ewige Erbe. Darum bitten wir durch Jesus Chri-
stus.

Segen
Der Herr segne und stärke Euch mit der erneu-
ernden Kraft seines Heiligen Geistes. Amen
Er schenke durch Euch den Menschen und der
ganzen Schöpfung neue Hoffnung. Amen.
Lass die Erde blühen und gedeihen, damit sie
uns ihre Früchte schenken kann.

Einführung
Ostern hat uns zu neuen Menschen gemacht. Das feiern wir
fünfzig Tage lang. Und das wird uns auch heute aus der
Schrift verkündet. Johannes sieht in seiner Offenbarung ei-
nen neuen Himmel und eine neue Erde, und Jesus gibt uns
ein neues Gebot. So wie im Frühling in der Natur alles wie-
der neu aufbricht, wollen wir uns öffnen für das neue Leben
in unserem auferstandenen Herrn. 
Mit dem Auferstandenen liebend und leidend sind die 14
Nothelfer als Märtyrer ihren Glaubens- und Lebensweg ge-
gangen. Die Kirche von Bamberg gedenkt heute in Vier-
zehnheiligen ihrer fürbittenden und helfenden Gegenwart
im Reich Gottes.
Leidend und liebend versuchen auch wir unseren Glaubens-
und Lebensweg in der Kraft des aufertandenen Herrn zu ge-
hen. Ihn wollen wir in unserer Mitte preisend um sein Er-
barmen bitten:

Kyrie-Rufe:
Herr Jesus, auferstanden von den Toten, dein Grab ist der
Ort deiner Auferstehung: Kyrie eleison.
Du schaffst einen neuen Himmel und eine neue Erde: Chri-
ste eleison.
Du lässt auch uns als neue Menschen leben: Kyrie eleison.

Gloria: 934

Tagesgebet: Vom Tag (MB 170) 

Gott, unser Vater, du hast uns durch deinen Sohn
erlöst und als deine geliebten Kinder angenom-
men. 


